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Hallo Ihr lieben Kirmesbesucher, 

wie fandet Ihr denn das Feuerwerk? Schön bunt, schön laut. AAhh, oooah, 

uuuh? Na, dann habt Ihr ja wenigstens euren Spaß gehabt. Meine kleine 

Freundin, die Lola, die hatte keinen Spaß daran. Die hat nämlich so‘n Schiss 

vor der Knallerei, dass sie Sylvester noch gar nicht ganz vergessen hatte. 

Und jetzt das noch. Der ging es ganz schön dreckig, der armen Maus. Hat 

gezittert am ganzen Leib, konnte nichts essen, konnte nicht schlafen, armes 

kleines Ding. 

Und da gibt es so einige in meinem Bekanntenkreis, die das auch gar nicht 

gut finden. Ich weiß noch letztes Jahr der Tobi, der ist noch Wochen danach 

innerlich und äußerlich zusammen gebrochen, wenn auch nur mal ein etwas 

lauteres Geräusch an sein Ohr drang. Aber der alte Ben hat gesagt: „Lass 

Ihn einfach. Er kommt schon klar. Der wird schon wieder.“ Und wie immer 

hatte er Recht. 

Der alte Ben. Den habe ich auch schon lange nicht mehr getroffen. Wie es 

dem wohl geht, mit seiner Arthrose. Ich muss Meinen mal unbedingt dazu 

überreden, bei Ihm vorbei zu gehen. Der Ben ist schließlich mein bester 

Kumpel. Und wir haben uns bestimmt schon über ein halbes Jahr nicht mehr 

gesehen. 

Ist euch Menschen eigentlich klar, wie sehr wir euch vertrauen müssen? 

Unsere Kumpels, unsere Vorlieben, unsere Lieblingsorte – all das können wir 

euch nicht erzählen. Zumindest, wenn der Hund nicht Bertie heißt und ab 

und zu was in die Zeitung schreibt. Denkt da mal drüber nach. Oder, wenn 

Ihr mit uns in den Urlaub fahrt. Wir wissen doch nicht, wo Ihr mit uns 

hinfahrt. Und ob es uns da gut geht! Aber wir fahren einfach mit. Oder wenn 

Ihr in den Urlaub fahrt  und uns zu Hause lasst. Egal ob bei Oma im 

Leberwurstbutterbrotparadies oder in einer netten Hundepension – wir 

wissen doch nicht, ob Ihr jemals wiederkommt. Und schon gar nicht wann! 

Gut, das wissen wir auch nicht, wenn Ihr morgens aus dem Haus zur Arbeit 

geht. Und manche machen ja dann auch ein bisschen Alarm, aber die 

allermeisten warten geduldig, bis Ihr wieder kommt, um sich dann aber 

einen Ast ab zu freuen. Und Ihr nehmt das einfach so als normal hin. 

Anstatt, dass Ihr euch mal freut über so viel Geduld. 
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So, jetzt muss ich aber los. Ich frag mich nur, wo Meiner so lange  bleibt, 

schließlich wollte er mich schon vor Stunden hier abholen – oder waren es 

doch nur Minuten? Egal, ich kann mir das sowieso nicht merken. 

 

Also, `ne schöne Woche noch 

 

Euer Bertie 

 


